
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 24 Freitag, den 13. Juni 2025 75. Jahrgang

Todtnau feiert 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel und der 
Gemeinderat laden die Bevölkerung von 
Todtnau, Vertreter von Vereinen und 
Organisationen sowie die örtlichen 
Geschäftsleute zum offiziellen Festakt zum 
Jubiläum der 1.000-jährigen erstmaligen 
Erwähnung von Todtnau in die heimische 
Silberhalle ein.
Die Besucher erwartet ein Abend mit 
interessantem Programm.

    18.00 Uhr          

    Einlass mit kleinem Sektempfang

19.00 Uhr   Auftakt mit der Stadtmusik Todtnau e.V.
     Begrüßung durch Moderator Hansy Vogt

19.15 Uhr   Begrüßung durch Bürgermeister Oliver W. Fiedel
19.20 Uhr   Grußwort Landrätin Marion Dammann
19.40 Uhr   Grußwort Bürgermeister Peter Schelshorn für die 

     Nachbargemeinden
20.00 Uhr    Johanneschor, Männerchor Aftersteg/

     Todtnauberg und weitere Gastsänger singen
     „Gruß an die Heimat“ (sog. Todtnauer Lied) und 
     Auszüge aus der Kantate „Carmina Burana“ von C.Orff

20.30 Uhr   Historische Festrede von Dr. Heinz Krieg von der 
     Universität Freiburg

                     21.15 Uhr   PAUSE – Verköstigung durch den 
                          Wirteverein Oberes Wiesental e.V.

22.00 Uhr   Uraufführung der 1.000 Jahre-Neukomposition 
     „Die Bürstenmacher von Todtnau“ durch die 
     Stadtmusik Todtnau e.V.

22.10 Uhr   Verleihung des Nessler-Preises
22.35 Uhr   Ein Blick zurück
22.45 Uhr   Abschluss mit der Stadtmusik Todtnau e.V. 

Feiern Sie mit!

Festakt am Samstag, 

14. Juni 2025, 19.00 Uhr

in der Silberberghalle
Programm

1.000 Jahre

Rathausplatz

Mittelalterliches Treiben 
im Herzen von Todtnau 

Musik, Ritterspiele, Gaukeleien, 
Geschichte(n) & Handwerkskunst

14.+15. Juni 2025
Mittelaltermarkt!
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Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental
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Bereits der erste schriftlich überlieferte 
Todtnauberger „Konrad genannt Vogt 
uff dem Berg“ sorgte um 1283 in der 
noch jungen Bergbausiedlung für Recht 
und Ordnung. Das Amt, das er ausführ-
te, sollte für fast 300 Jahre seinen Sitz in 
Todtnauberg behalten. 
Die Gemeindewappen von Todtnau, 
Todtnauberg, Aftersteg und Branden-
berg schaffen noch heute durch die ent-
haltenen Symbole einen direkten Bezug 
zum Bergbau und veranschaulichen die 
unermüdliche Suche nach tief verborge-
nen Schätzen. 
Um diese möglichst reibungslos und 
gerecht zu heben, bedurfte es klarer Re-
geln. 1438/39 verfügten die Betreiber 
der erfolgreichen Grube „Ze der Bach“ 
einige Bestimmungen, welche uns einen 
besonderen zeitgeschichtlichen Einblick 
geben. Die Bergordnung enthielt detail-
lierte Regelungen betriebsinterner Fra-
gen, welche durch die Berg- und Grund-
herrschaft anerkannt wurden. 

Für alle am Bergwerk angestellten Amt- 
und Bergleute bestand z. B. eine viertel-
jährliche Kündigungsfrist. Der Arbeits-
lohn wurde nur für tatsächlich geleistete 
Schichten gezahlt – bei Müßiggang droh-
ten Abzüge. Bestraft werden konnte die 
Verunreinigung von Erzen durch min-
derwertiges Gestein oder Holz. 
Die Begutachtung und der Verkauf des 
Erzes war immer nur samstags am dafür 
bestimmten Ort erlaubt, um mögliche 
Veruntreuung oder Vorteilsnahme zu 
verhindern und allen potentiellen Käu-
fern gleiche Bedingungen einzuräumen. 

Eine saftige Geldstrafe von mindestens 
drei Pfund Pfennigen drohte allen Be-
teiligten bei Zuwiderhandlungen – bei 
Zahlungsunfähigkeit gar eine Leibes-
strafe. 
Dies galt Bergleuten, Kaufleuten und 
allen weiteren am Bergbau beteiligten 
Berufen. So hatte der Schmied durch 
die tägliche Instandsetzung des Werk-
zeuges eine besondere Verantwortung. 
Es sollte sichergestellt werden, dass die 
Werkzeuge nicht durch Beschädigung 
oder Entfernung unbrauchbar wurden. 
Auch für die Köhler als Lieferanten der 
zum Schmelzen notwendigen Holzkoh-
le wurden Regeln aufgestellt. Neben der 
vereinbarten Liefermenge, musste die 
Kohle ausreichend durchgekohlt sein. 
Schmunzeln lässt folgender Passus: Die 
Überlastung der ohnehin vielbeschäf-
tigten Froner, Arbeiter und Amtleute 
konnte ebenfalls unter Strafe gestellt 
werden.
Andreas Mack

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Todtnauberg. Alles was Recht ist! 

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Wochenmarkt findet an den Festwochenenden doch statt!
Wochenmarkt und Müllabfuhren aus 
Anlass des Mittelaltermarktes und des 
Todtnauer Städtlifestes
Das Bürgermeisteramt Todtnau weist 
darauf hin, dass entgegen bisheriger An-
kündigungen der Wochenmarkt an den 
beiden Samstag, 14. Juni 2025 und 21. 
Juni 2025 (Mittelaltermarkt und Städtli-
fest) doch stattfinden kann.
Der Wochenmarkt wird an beiden Sams-
tagen verlegt auf den Privatparkplatz 
der Textilwerke Bernauer gegenüber 

dem Netto-Markt in der Meinrad-Tho-
ma-Straße. 
Die Bewohner im Gebiet der Todtnauer 
Innenstadt (Marktplatz, Friedrichstra-
ße, Meinrad-Thoma-Straße, Teil Feld-
bergstraße) werden gebeten, für diverse 
Müllabfuhren (16. Juni – Restmüll; 21. 

Juni – blaue Tonne; 23. Juni – grüne 
Tonne) ihre Eimer außerhalb der abge-
sperrten Straßen zur Abholung bereit zu 
stellen. Nur so kann eine definitive Ei-
merleerung gewährleistet werden. 
Todtnau, den 13. Juni 2025
Bürgermeisteramt: Fiedel 



Seite 4			                                            Todtnauer Nachrichten 			   Nr.24-2025

 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 

Vor Ort sind wir montags bis dienstags von 09:00-11:00 
Uhr in Schönau sowie mittwochs und donnerstags von 
09:00-11:00 in Todtnau. 

Wegen Krankheit sind die Pfarrbüros derzeit nur 
unregelmäßig besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns 
gerne per E-Mail. 

Sonntag, 15.06.2025 
in Todtnau: 
10.00  Einladung zum katholischen Gottesdienst 
  mit Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz 
  anlässlich der Glockenweihe 
   
15.30  „Silberstreif-Andacht“ mit Ruth Schwald 
 
Sonntag, 22.06.2025 
in Todtnau: 
10.00  Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Städtlifest auf dem Marktplatz 
 
Sonntag, 29.06.2025 
in Schönau: 
10.00  Predigtgottesdienst in der Bergkirche 
  mit Prädikantin Frau Mack-Vogel 
 
in Todtnau: 
Am Sonntag, 29. Juni 2025, findet im Gemeindesaal der 
ev. Kirche Todtnau eine Gemeindeversammlung statt.  
 

 
Um 15.00 Uhr ist der Beginn mit Kaffee und Kuchen, ab 
15.30 Uhr dann die Gemeindeversammlung. Thema: 
Informationen zu den bevorstehenden Neuwahlen des 
Kirchengemeinderates, Situation und Zukunft der 
Gemeinde im Kooperationsraum „Wiesentäler“. Wir laden 
alle Gemeindemitglieder herzlich ein. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 13.06.25 – Hl. Antonius von Padua 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: Dr. Dietmar Maldacker und Klara Maldacker;  
 Jahrtag Monika Kiefer, Wembach und  

Wort zur Woche 
 „Meine Schafe hören meine Stimme, ich kenne sie, und sie folgen mir“ (Joh.10,27)  

 
Jesus spricht vom Hören als einem Ausdruck der Beziehung zu Gott und Mensch. Hören schafft Nähe.  
Es weckt Vertrauen und es schafft Gemeinschaft. 
Auch Glocken haben diese Funktion: Sie rufen. Nicht leise und im Verborgenen, sondern laut und sinnvoll. 
Sie laden ein zum Gebet, mahnen zum Frieden, künden vom Leben und von Freud und Leid. 
Ihr Geläut ist nicht nur Klang, sondern Sprache des Glaubens – hörbares Zeichen für Gottes Gegenwart in 
unserer Zeit. Der Klang einer Kirchenglocke gehört nicht nur einem Ort. Er verbindet. Er erinnert uns 
daran, dass Gott uns ruft – Tag für Tag. Und dass wir miteinander verbunden sind, als Menschen und als 
Gemeinden, durch den Ruf Gottes. 
 

So bitten wir: Gott, öffne unsere Ohren, dass wir deinen Ruf hören. Denn deine Schafe kennen deine 
Stimme und sie folgen dir. Daran denken wir, wenn uns die Glocken läuten: Gott ruft! 
 
Pfarrerin Christine Würzberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
 
Wegen Krankheit sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
Besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail. 
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 verstorbene Angehörige; gestifteter Jahrtag  
 Margarethe Lorenz; Elisabeth und Alois Wetzel, 
 Utzenfeld 
 
Samstag, 14.06.25 Maria – Mutter der Kirche 
14.00  Todtnau:  Ministrantenprobe für  
    Pontifikalamt (in der Kirche) 
18.30  Geschwend:  Vorabendmesse (F) 
 für: 3. Gedenken Liselotte Oschwald; Winfried  
 Volk und verstorbene Angehörige; Karlheinz  
 Zimmermann und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 15.06.25 – Dreifaltigkeitssonntag  
 

Herzliche Einladung zum zentralen Gottesdienst  
der Seelsorgeeinheit in Todtnau! 

 
10.00 Todtnau:  Pontifikalamt mit Weihbischof 

  Dr. Dr. Christian Würtz 
  anlässlich 1.000 Jahre Todtnau 

 unter Mitwirkung des 
Johannes-Chores Todtnau 
 mit „Glocken-Kollekte“ und 
anschließender  

 Weihe der neuen Christusglocke  
  
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 16.06.25 – Hl. Benno  
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 17.06.25  
09.30 Schönau:  Hl. Messe (F)   
17.00 Todtnau:  Ministrantenprobe für  
    Fronleichnam 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 für: in den Anliegen des Fürbittbuches 
 
Mittwoch, 18.06.25  
16.00 Schönau:  Ministrantenprobe 
19.00 Todtnauberg: Vorabendmesse (F) 
 für: 2. Gedenken Elsa Strohmeier;  
 2. Gedenken Otto Gutmann; Franz Dietsche 
 Margaretha und Karl Zipfel; Rosa und Wilhelm  
 Schreiber und Rudi Behringer 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder  
 (in Festkleidung, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 
   
Donnerstag, 19.06.25 – HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI – FRONLEICHNAM  
09.00 Schönau:  Hochamt (F) 
 anschließend Fronleichnamsprozession mit 
 zwei Stationen und Abschluss in der Kirche 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder  
 (in Festkleidung, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 
09.00 Todtnau:  Hochamt  
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores 
 anschließend Fronleichnamsprozession mit 
 drei Stationen; mit „Glocken-Kollekte“ 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder  
 (in Festkleidung, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 
19.00 Wieden:  Hl. Messe bei der 

Gemeindehalle mit anschließender kleiner 
Sakramentsprozession zur Pfarrkirche 

 Hl. Messe für: Traudl Bosch  
 mit Kollekte für die Renovierung der 

 Ewiglichtampel 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder  
 (in Festkleidung, mit Gesangbuch, ohne Kerze) 
  
Freitag, 20.06.25  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Ralph Kiefer 
 
Samstag, 21.06.25 – Hl. Aloisius v. Gonzaga  
08.30  Rollsbach:  Hl. Messe 
11.00   Schönau:  Tauffeier 
16.00  Schönau:  Beichtgelegenheit  
19.00  Todtnauberg:  Vorabendmesse 
 für: Rita Rotzinger; Wilhelm und Johanna  
 Rotzinger und verstorbene Angehörige;  
 Reinhold Wohlgut 
 
Sonntag, 22.06.25 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Rosa und Konrad Behringer und verstorbene  
 Angehörige; Agnes und Hugo Gutmann mit  
 Töchter Waltraud und Gisela; Josef Lais und  
 verstorbene Angehörige 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Städtlifest auf dem Marktplatz 
 unter Mitgestaltung des Gospelchores 
17.00 Todtnau:  Gottesdienst der ital. Gemeinde 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz; 
    anschließend Bündnisfeier 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Flurprozession an Christi Himmelfahrt in Wieden  

(Foto: Hubert Behringer) 
 
Pontifikalamt zum Stadtjubiläum in Todtnau  
Liebe Mitchristen unserer Seelsorgeeinheit, liebe 
Bürgerinnen und Bürger von Todtnau, 
am 15. Juni 2025, dem Dreifaltigkeitssonntag, kommt der 
H.H. Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz zu uns und feiert 
aus Anlass des Stadtjubiläums um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes in Todtnau ein feierliches 
Pontifikalamt. Unter den Konzelebranten können wir Pater 
Lukas Steinebrunner OSB und Pfarrer Joachim Giesler 
begrüßen. Der Johanneschor wird die Liturgie mit Mozarts 
Krönungsmesse bereichern. Aber natürlich soll auch der 
Gemeindegesang nicht zu kurz kommen.   
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Am Ende des Pontifikalamtes erfolgt in der Kirche die 
Weihe der neu gegossenen Christusglocke. Über 50 
Personen aus der ganzen Seelsorgeeinheit waren am 10. 
April 2025 bei der Glockengießerei Grassmayr in 
Innsbruck und haben tief beeindruckt den Glockenguss 
miterlebt.  
1000 Jahre Todtnau bedeutet viele Jahrhunderte gelebter 
Christlicher Glaube. Durch das Pontifikalamt und die 
Glockenweihe erhält das Jubiläum einen religiösen 
Akzent. Wir freuen uns auch, wenn unsere evangelischen 
Mitchristen zu diesem Gottesdienst kommen. Sehr 
herzlich laden wir alle ein, die feierliche Bischofsmesse 
mitzufeiern und den seltenen Anlass einer Glockenweihe 
mitzuerleben.  
Helmut Löffler, Pfarrer   
Adolf Rombach, PGR-Vorsitzender 
Steffen, Rees, Gemeindeteamsprecher 
    
Zum Besuch des Herrn Weihbischofs 
Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz wurde 1971 in 
Karlsruhe geboren. Er hat zunächst ein Jurastudium 
absolviert, das er mit der Promotion abschloss. Danach 
folgte das Theologiestudium in Freiburg und Würzburg. 
Auch die theologischen Studien schloss er mit dem 
Doktorat in Kirchengeschichte ab. Im Jahr 2006 wurde er 
in Freiburg zum Priester geweiht. Ab 2010 war er Pfarrer 
in der Seelsorgeeinheit Vorderes Kinzigtal mit Sitz in 
Gengenbach. Nach kurzer Zeit als Dompfarrer am 
Freiburger Münster ernannte ihn Papst Franziskus 2019 
zum Titularbischof von Germania in Dacia und zum 
Weihbischof von Freiburg. Gleichzeitig wurde er vom 
Erzbischof zum Regens des Freiburger Priesterseminars 
bestellt.    
 
Hinweis für die Besucher des Pontifikalamtes 
Aufgrund des Mittelaltermarktes stehen in Todtnau nur 
begrenzt Parkplätze zur Verfügung. Wir bitten die 
Gottesdienstbesucher, auf die umliegenden Parkplätze 
auszuweichen.  
 
Hinweis für die Glockenspender 
Erfreulich viele Personen aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental haben das 
Glockenprojekt mit einer Spende unterstützt. Nach dem 
Pontifikalamt werden auf dem Kirchenvorplatz die 
Spendenbescheinigungen ausgegeben. Bei einer Spende 
ab 150,00 € erhält man auch noch das 
Spendenglöckchen. Alle, die an diesem Tag 
nicht kommen können, erhalten es selbstverständlich zu 
einem späteren Zeitpunkt.   
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Samstag, den 
21. Juni 2025 in Schönau das Kind Valentin Paul  
(Eltern: Simone und Markus Rothmund, Schönau) 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten.  
 
Nächste Beichtgelegenheit: 
Samstag, 21.06.2025 um 16.00 Uhr in Schönau 
(Pfarrer Löffler) 

 
 
 
 

   Ministrantenplan:    
   Fr. 13.06.25: Nico, Marina, Carina, Amelie 
   Do. 19.06.25: alle 

Fr. 20.06.25: Nicolas, Manuel, Simon, Yves 
So. 22.06.25: Gruppe B 

à Ministrantenprobe für Fronleichnam: 
Mittwoch, 18. Juni 2025 um 16.00 Uhr in der Kirche, 
anschließend bereiten wir den Blumenteppich vor. 
 
Blumenspenden und Blumenzupfen für Fronleichnam 
Die beiden Blumenteppiche werden in diesem Jahr von 
den Ministranten und von der Gruppe aus Aitern gestaltet.  
Die kfd will auch dieses Jahr gerne wieder Blumen für die 
Fronleichnamsteppiche vorbereiten, dazu benötigen wir 
Blumenspenden und viele helfende Hände.  
Wir treffen uns am Mittwoch, den 18. Juni 2025 um 14.00 
Uhr im kath. Pfarrsaal. Das kfd-Vorstandsteam freut sich 
auf viele Blumenspenden und Helferinnen und Helfer. 
 
Straßenschmuck an Fronleichnam 
An Fronleichnam gehen wir den üblichen 
Prozessionsweg. Die Anwohner sind herzlich gebeten, 
den Weg bzw. ihre Häuser zu schmücken. Zu diesem 
Zweck liegen ab dem Dreifaltigkeitssonntag am 
Josefsaltar kleine Kirchenfähnchen zur Mitnahme bereit.  
 
Prozessionsordnung für Schönau: 
Vortragekreuz 
Muttergottes- und Josefsfahne 
Stadtmusik 
Rote Fahnen 
Ministranten 
Das ALLERHEILIGSTE 
Erstkommunikanten 
Zwei weiße Fahnen 
Kirchenchor 
Gemeinde 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 15.06.25: Lukas, Julian, Mia, Emilia, Juna,  

Maja, Carolin, Zoe, Luke, Joan, Ben 
Do. 19.06.25: Lukas, Julian, Manuel, Mia, Emilia, 
   Emilie, Carolin, Zoe, Luke, Ben 
So. 22.06.25: Lea, Julian 
 
àà Ministrantenprobe für das Pontifikalamt: 
Samstag, 14. Juni 2025 um 14.00 Uhr in der Kirche 
 
àà Ministrantenprobe für Fronleichnam: 
Dienstag, 17. Juni 2025 um 17.00 Uhr in der Kirche 
 
Fronleichnam in Todtnau am Donnerstag, 19.06.2025    
Blumenteppich: 
Für die Gestaltung des Blumenteppichs bitten wir herzlich 
um Blumenspenden aus „Feld, Flur und Garten“. Wer 
Blumenspenden hat, möge sich bitte bei Angelika 
Hammerlik (Tel. 07671-384) melden. Wir treffen uns am 
Mittwoch, den 18. Juni 2025 ab 14.00 Uhr bei der 
Grundschule und danken im Voraus für zahlreich helfende 
Hände.  
 

Prozessionsweg in Todtnau: 
Freiburger Straße, Friedrichstraße, Meinrad-Thoma-
Straße – Erste Station bei der Grundschule, Fridolin-
Wißler-Straße, Spitalstraße – Zweite Station beim 
Pflegeheim, Kirchstraße – Dritte Station und Abschluss 
am Marktplatz 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Die Stadtmusik Todtnau und die Trachtenkapelle 
Brandenberg werden die Prozession musikalisch 
mitgestalten.  
 

Prozessionsordnung in Todtnau:  
Kreuz und Fahnen 
Kath. Kindergarten  
St. Elisabethfahne 
Trachtengruppe 
Trachtenkapelle Brandenberg 
Muttergottesfahne 
Ministranten 
DAS ALLERHEILIGSTE 
Erstkommunikanten 
St. Josefsfahne 
Gemeindeteam  
Vertreter der Stadt, Ortsvorsteher 
Johannes-Chor 
Stadtmusik Todtnau 
Feuerwehr 
Italienische Gemeinde 
St. Annafahne 
Pfarrgemeinde 
 
Wir freuen uns, wenn die Anwohner ihre Häuser und 
Vorgärten mit Fahnen und Zierreisig festlich schmücken. 
    
Teilnahme der Erstkommunikanten an Fronleichnam 
Am Fronleichnamstag nehmen die Erstkommunikanten in 
Festkleidung ohne Kerzen an der Feier teil. 
Selbstverständlich sind auch die Familien der 
Erstkommunikanten zum Mitfeiern herzlich eingeladen. 
 
Vorabinformation Patrozinium Todtnau 
Hochamt mit Johannes-Chor am Samstag, den 28. Juni 
2025 um 18.30 Uhr mit anschließendem Umtrunk im 
Pfarrsaal, u. a. mit Bildern vom Glockenguss. Nähere 
Informationen folgen. 
 
 

SPÄTSOMMER 
lädt ein zum Sommerausflug 
am Dienstag, 24. Juni 2025 

 
Wir fahren über das Wiedener Eck, Münstertal, Bad 
Krozingen nach Breisach. Dort unternehmen wir eine ca. 
zweistündige Schifffahrt auf dem Rhein. Dabei wird an 
Bord u. a. auch Kaffee und Kuchen angeboten. Zum 
Abschluss kehren wir im Gasthaus „Hirschen“ in 
Münsterhalde ein. Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom 
Betriebshof der Firma Heizmann in Todtnau, Fridolin-
Wissler-Straße. Anmeldung bitte beim Reisebüro 
Heizmann in Zell, Tel. 07625/9292-0. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 19.06.25: alle 
So. 22.06.25: Gruppe 1 
 
Erneuerung der Ewiglichtampel 
Auf das Fronleichnamsfest wird die Ewiglichtampel der 
Pfarrkirche Wieden wieder an ihren angestammten Platz 
zurückkehren. Da sie sehr schadhaft war, hat der 
Restaurator sie gründlich bearbeitet. Es handelt sich um 
ein gutes altes Stück aus der Zeit um 1800, das wohl für 
die damals neu errichtete Pfarrkirche angeschafft wurde 

und im klassizistischen Stil gehalten ist. An Fronleichnam 
ist dann die Kollekte für diese Maßnahme bestimmt.    
 
 
 
 
  
 
Ministrantenplan: 
Mi. 18.06.25: alle 
Sa. 21.06.25: Karlotta, Niklas, Adam, Luca 
 
Erstes Treffen neuer Ministranten Todtnauberg  
Dienstag, den 24. Juni 2025 um 17.00 Uhr mit Pfarrer 
Löffler in der Kirche. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist vom 09.06. bis einschließlich 20.06.25 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt in 
Schönau, Tel.: 07673/267 oder in dringenden Fällen direkt 
an Pfarrer Löffler, Tel.: 07673/889-201 
 

Tel. Pfarrer Löffler:  
  07673/889-201 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
Bitte beachten! 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 26 (29.06.-
06.07.25) ist am Donnerstag, 19.06.25. 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – wir speisen und

lachen gemeinsam

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Dient dem Herrn mit Furcht und 
frohlockt mit Zittern. Küßt den Sohn, 
damit er nicht zornig wird und ihr 
nicht umkommt auf dem Weg; denn 
wie leicht kann sein Zorn entbrennen! 
Wohl allen, die sich bergen bei ihm!
Psalm 2, 11-12

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 18. Juni 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Je nach Trends und nach dem, was auch 
unserer Mitmenschen gerade als „ange-
sagt“ empfinden, setzen wir unsere Ak-
zente. Wir brauchen keine Superhelden, 
wollen jedoch auch keine Miesepeter. 
In unserer schnelllebigen Zeit ändert 
sich diese Zuordnung manchmal ganz 
schnell. Was wir aber dringend brau-
chen, ist Stabilität und Festigkeit, also ir-
gendetwas, in dem wir uns „einwurzeln“ 
können. Die Stabilität unserer Kinder- 
und Jugendzeit können wir nicht mehr 
zurückholen und auch nicht kopieren, 
denn die Zeit ist nicht stehengeblieben. 
Wo erhalten wir aber unser dringend be-
nötigtes Gleichgewicht?
Wir müssen an dem, was wir gelernt und 
an das, was wir geglaubt haben und was 
gut für uns war,  einfach dranbleiben. 
Da waren die Rituale unseres Glaubens 
und auch die Zuverlässigkeit solcher Be-
ziehungen, die ein Leben lang gehalten 
haben. Ein guter Weg ist auch, offen zu 

bleiben für die Freude an Neuem und 
Überraschendem. Es gibt einen Satz, 
der uns dabei Orientierung geben kann: 
„Lache, und die Welt lacht mit dir! Wei-
ne, und du weinst alleine!“ (aus dem Ge-
dicht Solitude von Ella Wheeler Wilcox, 
US-amerikanische Schriftstellerin, 1850 
– 1919).
Im Lachen entsteht das, was wir drin-
gend brauchen, nämlich Freude am 
Leben. Unser Glück können wir nicht 
„machen“, doch für Gemeinschaft und 
damit Freude sind wir selbst verantwort-
lich.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Raststetter und 
Team vom Gasthaus „Tannenberg“ in 
Todtnauberg. Bei einem sehr feinen 
Menü durften wir in herzlicher Atmo-
sphäre alles genießen, was uns an Lecke-
rem geboten wurde. So ist unser Mittags-
tisch, wo auch überall wir zu Gast sind, 
eine Zeit des Aufatmens, des Genießens 

und der absoluten Freude. Nächster Mit-
tagstisch ist am
           
Dienstag, 17. Juni  2025 um 12.00 Uhr 
im Gasthaus „Lamm“ in Schlechtnau

 
Anmeldungen:  Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). 
Wir bedanken uns auch ganz herzlich 
bei unseren Fahrerinnen Uta Haller, 
Gertrud Albrecht, Waltraud Sättele, Ul-
rike Wunderle, Ingrid Lais und Christa 
Bernauer. Wenn wir miteinander Mahl 
halten und andere daran teilhaben las-
sen, weitet sich das Herz. Ein sehr gutes 
Gefühl, das jeder ausprobieren sollte.

Die nächste Ausgabe TN 25 erscheint 
am Freitag, den 20. Juni 2025 wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Donnerstag, den 19. Juni 2025 (Fron-
leichnam) verkürzt sich jedoch der Pro-
duktionsablauf, daher: 
• Redaktionsschluss am Montag, den 
16. Juni 2025 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss am Montag, den 10. 
Juni 2025  um 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
Fronleichnam

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Städtlifest-News 
Kunsthandwerkermarkt – Angebote der 
Musikschule – „BigAirBag“

Sonntag – der Tag der Familie. Da lohnt 
sich am 22. Juni 2025 ganz bestimmt ein 
gemeinsamer Besuch auf dem Todtnau-
er Städtlifest. 
Zum achten Mal wird auch dieses Jahr 
wieder ein Kunsthandwerkermarkt 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus-
garten ausgerichtet. Klein aber fein wird 
sie sein, die kleinere Schar an Kunst-
handwerkern, die sich angemeldet ha-
ben. Das umfangreiche Angebot der 
Teilnehmer, die überwiegend aus der 
hiesigen Umgebung und den benach-
barten Landkreisen anreisen werden, ist 
wieder sehenswert und vielfältig. 
In den Markt integriert ist der Fracht-
gut-Foodtruck von Philipp Rees aus 
Hofsgrund mit kulinarischem Angebot, 

der sich auf möglichst zahlreiche hung-
rige Gäste freut. 
Die Musikschule Oberes Wiesental 
wird von 13.00 bis 17.00 Uhr mit einem 
Infostand und Notenbörse sowie einer 
offenen Bühne und Instrumentenvor-
stellung im Pavillon am Rathaus mit 
dabei sein.
Die Annahme von gebrauchten, gut er-
haltenen Noten erfolgt am 22. Juni 25 
zwischen 11.00 und 12.00 Uhr am Rat-
hauspavillon. Ein Formular zur Noten-
börse kann auf der Internetseite der 
Musikschule heruntergeladen werden. 
Die Rückgabe erfolgt am selben Tag ab 
17.00 Uhr oder in der darauffolgenden 
Woche über das Musikschulsekretariat.  
Aus dem Verkauf kommen 10% der Mu-

sikschularbeit zugute. Auf der offenen 
Bühne von 13.00 bis 17.00 Uhr können 
Schülerinnen und Schüler, aber auch 
andere Musik begeisterte Besucher ohne 
Voranmeldung musikalische Beiträ-
ge vortragen. Es besteht außerdem die 
Möglichkeit für Jung und Alt, verschie-
dene Instrumente auszuprobieren.
Als neue Attraktion werden die Par-
kour-Freunde des SV Eschbach den 
Sonntag bereichern – „BigAirBag“ heißt 
das neue Städtlifest-Highlight: Vom 
Obergeschoss der Grundschule gibt es 
professionelle Stunt-Sprünge ins Luft-
kissen, und jeder, der den nötigen Mut 
aufbringt, darf mitspringen (11.00 bis 
17.00 Uhr).

VHS Wiesental
Kurs Ätherische Öle im Familienalltag

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

1.0533 Ätherische Öle für den Fami-
lienalltag
Donnerstag, 26. Juni 2025
18.00 – 19.30 Uhr
Tauchen Sie ein in die Welt der ätheri-
schen Öle und entdecken Sie, wie diese 
natürlichen Kraftpakete Ihren Familien-
alltag bereichern können! In dem Vor-
trag erfahren Sie Wissenswertes über die 
vielseitige Anwendung und den Nutzen 
von ätherischen Ölen. Ätherische Öle 
sind wahre Allrounder: Sie bieten eine 
sanfte und effektive Möglichkeit, das 
tägliche Leben zu bereichern, sei es zur 
Förderung der Konzentration beim Ler-
nen, zur Beruhigung bei Stress oder zur 
Unterstützung des Immunsystems in der 
Erkältungszeit. Besonders für Familien 
sind sie eine wertvolle Ressource, um 
Gesundheit und Wohlbefinden auf eine 
natürliche Art zu fördern. In diesem 
Vortrag erfahren Sie die Grundlagen 
ätherischer Öle, praktische Anwendung 
im Familienalltag und Tipps für die si-
chere Anwendung. Lassen sie sich inspi-

rieren und entdecken Sie, wie ätherische 
Öle das Wohlbefinden aller Familien-
mitglieder auf natürliche Weise fördern 
können!
Leitung: Lisa Kiefer
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse)
 
Bitte unbedingt anmelden – am besten 
telefonisch unter 0170 244 8946 (mon-
tags, mittwochs und donnerstags von 
9.00 – 12.00 Uhr), per E-Mail oder on-
line unter www.vhs-wiesental.de 
Bei zu wenigen Anmeldungen kann der 
Vortrag nicht stattfinden!

Kulturhaus Todtnau e. V.
Bürstenmuseum 
öffnet am
Festwochenende
Am Wochenende des 14./15. Juni 2025 
findet mit dem Mittelaltermarkt einer 
der Höhepunkte der Jubiläumsfeierlich-
keiten „1.000 Jahre Todtnau“ statt, und 
natürlich hat auch das Bürstenmuseum 
geöffnet – am Samstag und Sonntag von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Unsere Museums 
Guides freuen sich auf euren Besuch!
Bürstenmuseum Todtnau
Spitalstrasse 1b, Todtnau
www.todtnau.museum

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 13.  
Juni 2025 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 16. Juni 2025

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!
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Unter dem Titel „Die Geschichte des 
Bergbaus um Todtnau vom 13. bis zum 
20. Jahrhundert“ findet am Freitag, den 
4. Juli 2025 im Rahmen der 1.000-jähri-
gen Feier der Stadt Todtnau im Informa-
tionszentrum für Bergbau und Geologie 
beim Besucherbergwerk Finstergrund 
in Wieden ein Vortrag speziell zur Ge-
schichte des Bergbaus um Todtnau vom 
13. bis zum 20. Jahrhundert statt.

Vor dem Vortrag findet um 17.00 Uhr 
eine Bergwerksführung mit Gruben-
bahnfahrt statt. Um 19.00 Uhr beginnt 
der Vortrag mit dem Referenten Di-
plom-Geologe Dr. rer. nat. Wolfgang 
Werner. Für den Vortrag des Experten 
freuen wir uns über eine Beteiligung auf 
Spendenbasis.
Die Teilnehmerzahl für die Führung ist 
auf max. 36 Personen begrenzt, am Vor-

trag können bis zu 45 Personen teilneh-
men. Für die Teilnahme bedarf es einer 
vorherigen Anmeldung – Anmelde-
schluss 30. Juni 2025. Diese nimmt das 
Bürgermeisteramt Todtnau über die un-
ten genannten Kontakte gerne entgegen. 

Daten
Freitag, 4. Juli 2025
Am Bergwerk 1, Wieden
17.00 Uhr – Bergwerksführung
(Kosten:	8,00 €)
19.00 Uhr – Historischer Vortrag

Kontakt & Anmeldung
Stadt Todtnau			 
1000-jahre@todtnau.de
www.todtnau.de
Gerhard Asal,Tel. 07671/996-36
Hugo Keller, Tel. 07671/996-26

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Besucherbergwerk Finstergrund Wieden

Historischer Vortrag mit Führung

Männerchor Todtnauberg & Gesangverein Aftersteg
Musikalischer Abend voller Emotionen und Heimatverbundenheit
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
1000-jährigen Jubiläum der Stadt Todt-
nau fand am Donnerstag, den 5. Juni 
2025 ein ganz besonderes Konzert im 
Rathausgarten statt. Unter der Leitung 
von Dirigent Arne Marterer begeister-
ten der Männerchor Todtnauberg und 
der Gesangverein Aftersteg das zahl-
reich erschienene Publikum mit einem 
vielfältigen Programm aus neuen und 
traditionellen Liedern.
Von Anfang an war die Stimmung im 
Rathausgarten außergewöhnlich. Bereits 
mit dem ersten Stück, dem „Todtnauer-
lied“, das zu Beginn, in der Mitte und am 

Ende des Konzerts erklang – jeweils mit 
anderen Strophen von den Chören auf-
geteilt gesungen – wurde deutlich, wie 
sehr die Musik die Verbindung zur Stadt 
und zu ihren Menschen ausdrückte.
Die Liedauswahl war abwechslungsreich 
und sorgte für viele emotionale und 
heitere Momente. Beim bekannten AB-
BA-Song „I Have a Dream“ sangen vie-
le Zuhörer spontan mit, während beim 
flotten Hit „Butterfly“ begeistert im Takt 
mitgeklatscht wurde. Auch das Stim-
mungsstück „Die kleine Kneipe“ sorgte 
für ausgelassene Schunkelstimmung.
Ein humorvoller Höhepunkt war das 

Lied „Du hast mich tausendmal belo-
gen“, das mit einem Augenzwinkern auf 
das Jubiläum Bezug nahm – ein Titel, 
den die Stadtverantwortlichen sicher mit 
einem Lächeln aufgenommen haben.
Der große Applaus und die begeisterten 
Zurufe des Publikums führten schließ-
lich zu einer verdienten Zugabe. Ein 
rundum gelungenes Konzert, das den 
Zuhörern sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben wird – ein musikalischer 
Höhepunkt im Festjahr der Stadt Todt-
nau.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
„Jugend trainiert für Olympia“  – starke Leistung!
Ein ereignisreicher Tag voller packen-
der Spiele, schöner Tore und sportlicher 
Fairness liegt hinter den jungen Talenten 
der GMS Oberes Wiesental. Beim re-
nommierten Schulturnier „Jugend trai-
niert für Olympia“, das vor den Pfingst-
ferien in Lörrach stattfand, traten die 
Schüler der Jahrgänge 2011 bis 2013 in 
einem packenden Wettbewerb auf dem 
Großfeld im „11 gegen 11“ an und zeig-
ten dabei echten Kampfgeist.
Nach nur zwei Trainingseinheiten in 
den Wochen zuvor war es für die Jungs 
das erste Mal, dass sie gemeinsam auf 
dem großen Spielfeld ihr Können unter 
Beweis stellten. Das Turnier begann viel-
versprechend. Im Auftaktspiel gegen die 
Hebelschule Schliengen erzielten die 
Wiesentäler ein Traumtor in den Win-
kel – ein echtes Highlight, das direkt den 
ersten Sieg perfekt machte. Die Stim-
mung war groß, die Motivation hoch.
Doch im nächsten Spiel gegen das star-
ke Team des Hans-Thoma-Gymnasiums 
Lörrach, welches am Ede des Tages den 
Turniersieg für sich entschied, mussten 
sich die Jungs mit 0:5 geschlagen geben. 
Trotz der Niederlage zeigten sie Einsatz 
und Kampfgeist. Es folgten überzeugen-
de Siege gegen die Hellbergschule Lör-
rach-Brombach sowie die Mannschaft 
der MORZ Zell, bei denen die Wiesen-
täler ihre Offensivqualitäten und Team-
arbeit unter Beweis stellten. Hervorzu-
heben ist an dieser Stelle der Torhüter, 
der durch starke Paraden einige Gegen-
tore verhindern konnte.
Im Halbfinale trafen die Schüler auf 
die zweite Mannschaft des Hans-Tho-
ma-Gymnasiums, welche sich ebenfalls 
sehr spielstark und bissig auf dem Platz 
zeigte. Trotz großem Einsatz mussten 
sich die Wiesentäler mit 1:3 geschlagen 

geben, konnten aber stolz auf ihre Leis-
tung sein.
Im Spiel um Platz 3 gegen die Realschu-
le Dreiländereck Weil wurde es noch-
mal spannend. Nach einem packenden 
Match endete die Begegnung im Elfme-
terschießen, das die Jungs aus Schönau 
aufgrund zwei verschossener Elfmeter 
leider knapp verloren. Trotz der knap-
pen Niederlage dürfen sich die Schüler 
der GMS über den vierten Platz freuen – 

eine tolle Leistung.
Der Tag war geprägt 
von schönen Toren, 
fairen Zweikämpfen 
und viel Teamgeist. 
Die jungen Fußbal-
ler aus Schönau haben bewiesen, dass 
sie mit Leidenschaft und Einsatzbereit-
schaft auf dem Platz stehen. Ein großes 
Lob für eine beeindruckende Turnier-
leistung, die Lust auf mehr macht!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
NwT-Projekt – Mini-Windkraftanlagen aus Schülerhand 
Im Rahmen des Naturwissenschaft-und-
Technik-Unterrichts mit dem Schwer-
punktthema „Erneuerbare Energien“ 
entwickelten und fertigten die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstufe 9 
eigene Mini-Windkraftanlagen. 
Ziel war es, mittels Windenergie ange-
triebener Generatoren genug Energie 
zu erzeugen, um eine LED zum Leuch-
ten zu bringen. Zuvor setzten sich die 
Jugendlichen intensiv mit verschiede-
nen Typen von Windkraftanlagen aus-
einander – sowohl mit Horizontal- als 

auch Vertikalachsern – und untersuch-
ten die jeweiligen Funktionsprinzipien 
von Auftriebs- und Widerstandsläufern. 
Auf dieser Grundlage entwarfen die 
Gruppen eigene Rotorformen auf Basis 
des Widerstandsläufer-Prinzips, teils 
inspiriert von bestehenden Modellen, 
teils vollständig neugestaltet. Insgesamt 
entstanden acht kreative und funktions-
fähige Anlagen, die zum Abschluss des 
Projekts in Kleingruppen präsentiert 
und vorgeführt wurden. 

In einem schulinter-
nen Ranking wählten 
die Schülerinnen und 
Schüler anschließend 
ihre zwei Favoriten: 
einen Vertikalach-
ser, inspiriert vom Savonius-Rotor, und 
einen Horizontalachser mit Windnach-
führung, angelehnt an klassische Propel-
ler-Designs. 
Ein gelungenes Projekt, das Technik, 
Kreativität und Nachhaltigkeit verbin-
det!

Junge Menschen gehen mit unverstelltem Blick an Probleme heran – heraus kommen Lösungen, die sich sehen lassen können
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
VKL-Klasse besucht Buchhandlung am Welttag des Buches
Anlässlich des Welttags des Buches, der 
jedes Jahr am 23. April deutschlandweit 
gefeiert wird, nahm die Vorbereitungs-
klasse der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental an der bundesweiten Aktion 
„Ich schenk dir eine Geschichte“ teil. 
Diese Leseförderinitiative wird von der 
Stiftung Lesen in Kooperation mit dem 
Kultusministerium, DHL, lokalen Buch-
handlungen und weiteren Partnern or-
ganisiert.
Im Mai besuchten die Mädchen und 
Jungen der VKL-Klasse die Freiburger 
Thalia-Buchhandlung. Mit großer Neu-
gier und Begeisterung tauschten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Buch-
gutscheine gegen das diesjährige Buch-
geschenk, den Comicroman „Cool wie 
Bolle“ von Thomas Winkler, ein.
Für viele der Kinder war es das erste Mal, 
dass sie eine Buchhandlung betreten ha-
ben. Entsprechend groß war auch die 
Begeisterung. Sie blätterten neugierig 
durch Bücher, entdeckten verschiedene 
Geschichten, stellten Fragen und ließen 

sich von der Atmosphäre der Bücher-
welt mitreißen.
Gerade für die VKL-Schülerinnen und 
-Schüler, die sich mitten im Sprach-
erwerb befinden, war dieser Tag mehr 
als nur ein Ausflug. Er war ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zur sprachlichen 
und kulturellen Teilhabe.

Das VKL-Team der GMS Oberes Wie-
sental ist stolz, Teil einer so bedeutenden 
Aktion zu sein und gemeinsam mit den 
Mädchen und Jungen die Freude am Le-
sen zu entdecken!
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Grundschule Oberes Wiesental
Gesunde Ernährung mit Naturparkmodul „Kochen“
An den Grundschulstandorten Ge-
schwend und Todtnau drehte sich in 
den vergangenen Wochen alles um das 
Thema Ernährung. Im Rahmen des Na-
turparkmoduls „Kochen“ bekamen die 
Schülerinnen und Schüler Besuch vom 
Kochschultruck der Naturpark-Koch-
schule – ein besonderes Erlebnis für alle 
Beteiligten.
Mit großem Interesse und viel Begeiste-
rung bereiteten die Kinder gemeinsam 
gesunde und kreative Speisen zu. Da-

bei lernten sie nicht nur, wie man rich-
tig schneidet oder Lebensmittel haltbar 
macht, sondern auch, welche Obst- und 
Gemüsesorten zu welcher Jahreszeit 
wachsen und wie regionale Produkte 
sinnvoll genutzt werden können. Be-
sonders spannend waren ungewöhn-
liche Kreationen wie ein mit Erdbeeren 
gesüßtes Ketchup oder selbst eingelegte 
Radieschen und Gurken.
Trotz teilweise wechselhafter Wetter-
bedingungen wurde flexibel reagiert, 

sodass der Koch-
unterricht auch 
spontan in In-
nenräume verlegt werden konnte. Die 
Freude am Kochen und Ausprobieren 
blieb ungebrochen – ebenso wie das In-
teresse an gesunder Ernährung.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
engagierten Team der Naturpark-Koch-
schule für die gelungene Durchführung 
dieses lehrreichen und genussvollen 
Projekttags!

Gemeinsames Schnippeln in Geschwend ... und im dampfende Kochtopf wird mit Vorsicht gerührt

In Todtnau wurde vorsichtig angegossen ... und mit Bedacht Senfkörner in Gurkengläser portioniert
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Grundschule Oberes Wiesental
Kinder erfinden und spielen eigene Spiele
In der letzten Unterrichtseinheit vor 
den Pfingstferien entwickelten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 4b im 
Kunst- und Werkunterricht eigene Spiel-
ideen und Spiele. Nachdem erste Über-
legungen zu Planung, Organisation, 
Ziel und zum Regelwerk stattgefunden 
hatten, ging es gemeinsam an die Ausar-
beitung und Gestaltung der Spiele. Zum 
Ende der Unterrichtseinheit konnten 
viele tolle Spiele gespielt werden.

Manche Spiel-Layouts orientieren sich an beliebten Brettspielen

Interessante Einblicke in die Sportart Tennis gewannen die Kinder der Klasse 3a

Grundschule
Oberes Wiesental
Tennis – Spiel, Spaß 
& erste Schläge
Am vergangenen Dienstag durfte die 
Klasse 3a einen besonderen Sporttag 
erleben: Der Tennis Club Todtnau lud 
zum Tennistag ein! Mit großer Vorfreu-
de machten sich die Schülerinnen und 
Schüler auf den Weg zur Tennisanlage, 
wo sie von Herrn Pfefferle herzlich emp-
fangen wurden.
In verschiedenen spielerischen Übungs-
formen konnten die Kinder erste Erfah-
rungen mit Schläger und Ball sammeln. 
Ob Zielübungen, Koordinationsspiele 
oder kleine Matches – alle waren mit 
Begeisterung dabei. Für viele war es das 
erste Mal auf dem Tennisplatz, doch 
schnell zeigten sich erste Erfolgserleb-
nisse und jede Menge Spaß an der Be-
wegung.
Ein herzliches Dankeschön geht an den 
Tennis Club Todtnau und Herrn Pfef-
ferle für die tolle Organisation und die 
freundliche Betreuung. Der Tennistag 
war ein voller Erfolg – sportlich, lehr-
reich und vor allem richtig lustig!
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Am Donnerstag, den 26. Juni 2025 um 
19.00 Uhr findet an der Gewerbeschule 
Schopfheim (Bannmattstraße 3, 79650 
Schopfheim) ein Informationsabend 
zur Einjährigen Berufsfachschule Me-
tall (1BFM) statt. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen, die sich für einen hand-
werklich-technischen Beruf interessie-
ren sowie deren Eltern.

Starte mit uns in dein Berufsleben
Die 1BFM bietet dir eine fundierte 
Grundbildung im Bereich Metall. Du 

bekommst Einblicke in den Werk-
stattunterricht, erfährst alles über das 
Praktikum, den Stundenplan und die 
Abschlussprüfungen. Auch mögliche 
Anschlussausbildungen nach dem Be-
rufsfachschuljahr werden vorgestellt.
Wir wollen dich und du suchst uns – 
nutze deine Chance, dein Sprung in ein 
selbstständiges Leben beginnt jetzt. Wir 
freuen uns 
auf dich!

Gewerbeschule Schopfheim
Berufsfachschule Metall – Informations-
abend – hier fängt deine Zukunft an!

Motorrad-Club Todtnau e. V.
Am Sonntag ge-
meinsame Ausfahrt

Am kommenden Sonntag, den 15. Juni 
2025 treffen wir uns wieder um 10.00 
Uhr zu einer gemeinsamen Ausfahrt, 
Treffpunkt an der AVIA-Tankstelle. Wie 
immer sind auch Nichtmitglieder herz-
lich willkommen. 

Herren I
FC Zell 2 – SV Todtnau 1          		 2:1

Jugendmannschaften
Trainingszeiten & Ansprechpartner 2025/26

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:

Bambinis (Gruppe 1) weibl.und
männlich 3-4 Jahre Freitag 15:30 - 16:30 kleine Turnhalle Patricia Behringer 0171/3289299

Bambinis (Gruppe 2) weibl.und
männlich 5-6 Jahre Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle Max Eckert 0152/22729151

Minis weibl.und
männlich 2017/2018 Freitag 17:30 - 19:00 kleine Turnhalle Herolinda Hakaj 0152/59136201

E-Jugend weibl.und
männlich 2015/2016 Dienstag

Freitag
16:30 - 18:00
17:30 - 19:00 Silberberghalle Jule Zinner 0176/40753771

D-Jugend weibl.und
männlich 2013/2014 Mittwoch

Freitag
16:30 - 18:00
14:30 - 16:00 Silberberghalle Meike Schelshorn 0179/9497404

C-Jugend weibl. 2011/2012 Dienstag 
Freitag

17:30 - 19:00
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

C-Jugend männl. 2011/2012 Dienstag 
Freitag

17:30 - 19:00
16:00 - 17:30 Silberberghalle Melanie Thoma 0175/1663764

B-Jugend männl. 2009/2010 Dienstag
Freitag

19:00 - 20:30
19:00 - 20:30 Silberberghalle Michael Sättele 0172/7167904

TV Todtnau Handball

Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner | TV Todtnau - Abt. Handball 2025/26

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 20.06.2025

Leider musste man auch beim letzten 
Auswärtsspiel nochmal eine Nieder-
lage einstecken. Durch zwei vermeid-
bare Gegentreffer lag man zur Halbzeit 
mit 0:2 hinten. Auf Todtnauer Seite ließ 
man einige gute Chancen liegen und traf 
noch mehrmals nur das Torgebälk, ehe 
Tim Wissler in der letzten Spielminute 
noch zum Anschlusstreffer traf. Zum 

Saisonabschluss hat man nun noch den 
FC Schönau 2 zu Gast.
Es spielten:
L. Branca – M. Schubnell, M. Kaiser 
(59. K. Wissler), M. Rasch (73. B. Rein-
bacher), V. Radke, J. Eckert (69. M. Lo-
renz), T. Gerspacher, S. Weber (46. R. 
Leberer) , S. Dummin, E. Wasmer, T. 
Böhler (46. T. Wissler)

Samstag, 14. Juni 2025

18.00 Uhr – Herren I
SV Todtnau – FC Schönau 2      

18.30 Uhr – Herren II
SV Schopfheim 2 – SV Todtnau 2                                      

Vorschau

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.
Schwimmkurs
Ein 6-teiliger Anfängerkurs-Schwimm-
kurs ab 6 Jahren wird im Schwimmbad 
Todtnau angeboten. Termine:
  7. Juli 15.00 - 16.45
  8. Juli 14.30 - 16.15
10. Juli 14.30 – 16.15
14. Juli 15.00 – 16.45
15. Juli 14.30 – 16.15
17. Juli 14.30 – 16.15
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Nähere 
Informationen und Anmeldung unter 
http://www.foerderverein-schwimm 
bad-todtnau.de
Eure Vorstandschaft
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Alle Mannschaften
Spannung, Tore, Stimmung – Handball-
Pfingstturnier 2025 begeisterte Todtnau
Drei Tage voller Handball, Teamgeist 
und Feierlaune – das 46. Internationale 
Handball-Pfingstturnier in Todtnau war 
vergangenes Wochenende ein voller Er-
folg und fügte sich nahtlos in das Fest-
programm zum 1000-jährigen Jubiläum 
der Stadt Todtnau ein. Bei sehr regneri-
schem Wetter, aber trotz allem bei einer 
ausgelassenen Stimmung in der Silber-
berghalle, sicherten sich die SG Wald-
kirch-Denzlingen (Herren) und der VH 
Littau aus der Schweiz (Damen) die Tur-
niersiege.

Insgesamt 18 Teams aus ganz Deutsch-
land und der Schweiz mit insgesamt über 
200 SportlerInnen waren der Einladung 
des TV Todtnau gefolgt und sorgten für 
ein sportlich und freundschaftlich ge-
prägtes Wochenende. Die Zuschauerin-
nen und Zuschauer erlebten spannende 
Spiele mit großem Einsatz und fairem 
Wettkampf.
Neben dem sportlichen Teil bot das Tur-
nier auch ein attraktives Rahmenpro-
gramm: Die Mottoparty „1003 Näch-
te“ mit DJ Fussi am Samstagabend war 
ebenso ein voller Erfolg wie die stim-
mungsvolle Abschlussparty mit „Blas-

musikfieber“ am Sonntag, bei der Spie-
lerinnen, Spieler und Gäste das Turnier 
ausklingen ließen.
Im nächsten Jahr findet das Turnier, 
welches seit Mitte der siebziger Jahre 
mit fast gleicher Besetzung ausgetragen 
wird, in Köndrigen/Teningen, statt.
Ein besonderer Dank gilt den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern rund um die 
Silberberghalle und um die kleine Halle, 
die drei Tage Festbetrieb mit viel Ver-
ständnis begleitet haben, sowie der Stadt 
Todtnau für die wertvolle Unterstützung 
bei der Organisation und Durchführung 
des Turniers.


